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Lorica - Windpark Bördeland 
Genehmigungsverfahren nach §§ 4, 10 BImSchG 
Ihr Zeichen: 70-/32.30.13BIE-09-522/22 
 
Erwiderung auf die Stellungnahme der Regionalen Planungsge-
meinschaft Magdeburg (RPM) vom 23.05.2024 (Az.: 2024-
00102) 
 
 
 
Sehr geehrter Herr Föller, 
 

in vorgenannter Angelegenheit nehme ich Bezug auf Ihre Bitte um 

Erwiderung auf die Stellungnahme der RPM vom 23.05.2024. Konkret 

geht es um die Verschiebung der Standorte der WEA L11, L1 und L6 

sowie Folgeanpassungen an den übrigen acht WEA. 

 

Zu den Hintergründen dieser Verschiebungen nehme ich für meine 

Mandantin wie folgt Stellung:  
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1.  Anlass für die Verschiebung des Standorts der WEA L11 um 100 m war ein 

Schreiben des Landesamts für Vermessung und Geoinformation (LVermGeo) 

vom 15.05.2023 (Anlage 1). Darin weist das LVermGeo darauf hin, dass eine 

Verschiebung der WEA L11 um 100 m in Richtung der Straße L50 (nach Westen) 

von erheblicher Bedeutung ist, um den Einfluss der WEA auf die gravimetrischen 

und satellitengestützten Präzisionsmessungen des Geodätischen Grundnetz-

punkts Welsleben zu reduzieren. Dieser Forderung ist unsere Mandantin nach-

gekommen. 

 

 

2.  Die Standorte der WEA L1 und L6 mussten aufgrund des zu geringen Abstandes 

zu den durch den Windpark verlaufenden Ferngasleitungen der ONTRAS Gas-

transport GmbH um 82 m bzw. um 96 m verschoben werden. Dies ergaben eine 

Bestandsauskunft der GDMcom GmbH vom 28.03.2023 (Anlage 2) sowie ein 

daraufhin eingeholtes Einzelgutachten der Dr.-Ing. Veenker Ingenieurgesell-

schaft GmbH. Nach den Anforderungen von ONTRAS sind auch befestigte Flä-

chen (Kranstellflächen etc.) im Schutzbereich der Leitungen nicht möglich (be-

trifft WEA L1 und L6). Zudem sind die Leitungen mit Zuwegungen möglichst 

rechtwinklig zu queren (betrifft WEA L6). 

 

 

3.  Zur Optimierung der Anlagenabstände untereinander und aufgrund des Wech-

sels des Anlagentyps waren Folgeanpassungen am Standort der WEA L3 sowie 

allen übrigen WEA erforderlich. Auf dem anliegenden Lageplan (Anlage 3) sind 

die alten und die neuen Anlagenstandorte eingezeichnet. 

 

 

Für Rückfragen stehen wir gern zur Verfügung. 

 

Mit freundlichen Grüßen 

 

 

Geßner  


